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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Glonner Tisch - Warenausgabe 
jeden Donnerstag von 9.45 bis 11 Uhr 
im Raum Hl. Elisabeth des Pfarrheims, 
Wolfgang-Wagner-Straße 15, www.glonner-tisch.de

neben öffentlichen Themen 
werde ich oft auch zu Themen 
angesprochen, welche die Ge-
meinde nicht oder nur bedingt 
regeln kann. Neben dem rein 
privatrechtlichen Bereich be-
trifft dies auch Themen, welche 
sich nach einer Regelung „ver-
schlimmbessern“ könnten. Viel 
wirksamer und hilfreicher als bis 
ins Detail fixierte Regelungen 
sind oft gegenseitige Rücksicht-
nahme und Verständnis. Dies 
möchte ich an einigen Beispielen 
bezüglich des Parkens versuchen 
zu erläutern. 

Vor allem in Bereichen mit 
dichter (Wohn-) Bebauung be-
komme ich immer wieder Be-
schwerden über Dauerparker, 
welche eine öffentliche Park-
fläche entlang der Straße als 
ihren Privatparkplatz betrachten 
und dafür teilweise den auf 
dem Grundstück vorgesehenen 
Stellplatz nicht oder anderweitig 
nutzen. Dadurch stehen z.B. 
für Besucher in diesem Bereich 
keine Stellplätze zur Verfügung. 
Hierzu ist anzumerken, dass 
grundsätzlich jeder Eigentümer 

für ausreichend Stellplätze für 
seinen Fuhrpark selbst sorgen 
muss. Werden die öffentlichen 
Parkplätze zu stark in Anspruch 
genommen, so kommen Forde-
rungen an die Gemeinde hier re-
gelnd einzugreifen. Dies würde 
in der Praxis heißen, das Parken 
generell zu verbieten oder zeit-
lich zu beschränken und die 
Regelung zu überprüfen. Neben 
dem Aufwand dies umzusetzen, 
wären derartige Regelungen in 
vielen Fällen auch nachteilig 
für die meisten Anwohner. Die 
vorhandenen Flächen könnten 
letztendlich nicht mehr so flex- 
ibel genutzt werden.

In Einzelfällen wird wohl 
auch so geparkt, dass ein Feu-
erwehrauto im Einsatzfall nicht 
vorbeifahren könnte. Neben 
den unabsehbaren Folgen von 
derart rücksichtslosem und ge-
fährdendem Verhalten, könnte 
dies im Ernstfall ggf. auch 
entsprechende Konsequenzen 
für den „Parker“ nach sich zie-
hen. Daher bitte ich derartige 
Parkweisen grundsätzlich zu 
unterlassen.

Ein besonders sensibler Be-
reich für den Verkehr sind 
Schulen und Kindergärten. 
Dies gilt auch für den stehenden 
Verkehr. Leider bekomme ich 
immer wieder Beschwerden, 
dass Eltern beim Bringen und 
Holen der Kinder die Verkehrs-
regeln nicht beachten. Dadurch 
mögen sich geringfügige Vor-
teile für den Einzelnen ergeben, 
welche allerdings sehr oft mit 
einer erhöhten Gefährdung 
und Behinderung der restlichen 
Verkehrsteilnehmer verbun-
den sind. Daher appelliere ich 
insbesondere im Bereich der 
Schule und Kindergärten die 
Verkehrsregeln einzuhalten und 
nur ausgewiesene Parkplätze 
zu benutzen. Dies gilt auch au-
ßerhalb der Schulzeit wenn das 
Hallenbad oder die Turnhalle 
besucht werden oder die Kinder 

zur Musikschule gebracht wer-
den. Südlich der Schule sind im 
Normalfall immer ausreichend 
Parkplätze vorhanden.

Mir ist bewusst, dass die 
meisten Verkehrsteilnehmer 
sehr rücksichtsvoll sind und 
daher die beispielhaft genannten 
Prbleme nicht von ihnen verur-
sacht werden. Es wäre schön, 
wenn alle Verkehrsteilnehmer 
sich rücksichtsvoll verhalten 
und bei Bedarf die Probleme 
direkt mit dem Verursacher 
besprechen. Machen dies alle, 
so ändern die wenigen „Ver-
ursacher“ wohl in den meisten 
Fällen Ihr Verhalten.

Ihr Josef Oswald

Zum Titelbild
Die 5000ste Glonner Bürgerin

Anna Maria Blãnaru und ihr Mann Ionut-Daniel waren 
doch etwas verblüfft ob der Ehre, die ihnen unverhofft zu Teil 
wurde, freuten sich aber sehr über den herzlichen Empfang den 
Bürgemeister Oswald Ihnen bereitete. Die Marke 5000 bedeutet 
auch, dass der nächste Gemeinderat nicht mehr aus 16, sondern 
künftig aus 20 Räten bestehen wird. Das Bayerische Landesamt 
für Statistik und Datenverarbeitung lag mit seinen Prognosen 
für die Bevölkerungsentwicklung von 2011 ordentlich daneben.

Ausgehend von 4343 Bürgern mit Hauptwohnsitz in Glonn 
im Jahr 2009 prognostizierten die Statistiker für das Jahr 2015 
eine Einwohnerzahl von 4530 Bürgern, im Jahr 2021 sollte 
Glonn 4620 BürgerInnen haben. Fakt ist, am 1. April hat Glonn 
die 5000er Marke geknackt, Stand 02.06.2015 waren es schon 
5015 BürgerInnen.(Quelle: www.statistik.bayern.de/statistik/
gemeinden/00452.php)

Was bedeutet das? Glonn muss erheblich schöner und at-
traktiver sein, als es die statistische Methodik erfassen kann, 
aber das wissen wir ja ohnehin.		  Text: sk; Foto: bk

11:30 - 14:30 Uhr, bei schlechtem Wetter 
im Wirtshaus (begrenzte Plätze)

auch am 2. August und 6. September

Sonntag, 5. Juli 2015

JAZZ im Biergarten

85625 Glonn  •  www.herrmannsdorfer.de
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Sie können die vollständigen Gemeinderatsprotokolle unter
www.markt-glonn.de - Bürgerinfos herunterladen.

Notizen aus dem Gemeinderat
Bekanntgaben

Tel: 0163/ 78 45 783
oder kostenlos anrufen:
0800/ 56 00 849

1. Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 28.04.2015 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 28.04.2015, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist:
- Das nicht öffentliche Proto-
koll vom 28.04.2015 wurde 
genehmigt
- Der Gemeinderat hat seine 
Zustimmung zur Neuvalutie-
rung der Grundschuld über zu-
sätzliche 110.000 € im Zusam-
menhang mit der Errichtung des 
Sportzentrums an der  Haslacher 
Straße erteilt
- Dem Gemeinderat wurde der 
Entwurf des Brandschutzkon-
zepts der Klosterschule erläu-
tert und der 1. Bürgermeister 
ermächtigt, Arbeiten für So-
fortmaßnahmen zu beauftragen.
3. Dem katholischen Kreisbil-
dungswerk wurde für das Jahr 
2014 ein Zuschuss von 1.042,80 €
gewährt. Dies entspricht einem 
Betrag von 8,69 € je Doppel-
stunde für 49 Veranstaltungen 
mit 1348 Teilnehmern. Der 
Zuschuss dient der Finanzierung 
der Bildungsveranstaltungen im 
Gemeindebereich.
4. Der ASV Glonn hat mitt-
lerweile die Ersatzbeschaffung 
für den gestohlenen Rasenmä-
her getätigt. Der gemeindliche 
Zuschuss i.H. von 30 % der 
Anschaffungskosten beläuft sich 
auf 3.240 €.
5. Die Erneuerung der Böden 
in den Umkleiden der Turnhalle 
wurden zu 2.587,94 € beauf-
tragt. Im Haushalt waren dafür 
5.000 € vorgesehen.
6. Anlässlich des Maibaumauf-
stellens bei den Glonntaler 
Fleisch- und Wurstwaren hat die 

Gemeinde von der Firma und 
deren Lieferanten eine Spende 
über 5.000 € erhalten. Diese 
Mittel werden für neues Spiel-
gerät (Spiellandschaft Rhein) im 
gemeindlichen Kindergarten am 
Klosterweg verwendet.
7. Das Thema „Bündelaus-
schreibung für den Strombezug 
2017-2019“ ist heute nicht auf 
der Tagesordnung, da der Ent-
scheidungstermin mehrmals ver-
schoben wurde. Nach aktuellem 
Stand muss die Entscheidung bis 
25.07.2015 in den Gemeinden 
fallen. Sofern sich keine wei-
teren Änderungen ergeben, wird 
das Thema in der GR-Sitzung 
Ende Juni behandelt.
8. Der Markt Glonn hat eine 
Beteiligung für den Neubau 
des Verkehrserziehungsplatzes 
in Grafing zugesagt. Die Ge-
samtbaukosten werden auf ca. 
150.000 € geschätzt, wobei die 
Beteiligung des Marktes Glonn 
bei ca. 10.000 € liegen wird.
9. Der Bayerische Ministerrat 
hat beschlossen, den „Qualtiäts- 
bonus Plus“ wieder abzuschaf-
fen. Stattdessen wird der Ba-
siswert, der als Grundlage für 
die Berechnung der Kind- und 
Buchungszeit bezogenen Förde-
rung dient, um ca. 53 € erhöht. 
Somit fließen von Staat und 
Kommunen insgesamt weitere 
126 Mio € in die Kinderta-
geseinrichtungen.
Bürgerfragezeit
Keine Meldung
Anfragen:		
GR`in Gräf: Warum ist das 
Hallenbad sonntags nicht ge-
öffnet? Warum ist während 
der Pfingstferien komplett ge-
schlossen.
Bgm. Oswald: Für den Sonn-
tagsbetrieb wurde trotz Bemü-
hungen kein geeignetes Personal 
gefunden. 
Das Hallenbad ist mit Aus-
nahme der Pfingst- und Som-
merferien ganzjährig geöffnet. 
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Die Verwaltungsgemeinschaft Glonn 
hat ihre Website neu gestaltet. 

Schau'n Sie rein unter

vg-glonn.de

Wie Erfahrungen zeigen, ist 
die Besucherzahl während die-
ser Ferien relativ gering, des-
halb die Schließung in diesen 
Zeiträumen.
GR Senckenberg: Erinnert 
an seine Anfrage aus der GR-
Sitzung vom 31.03.2015.
Warum ist die Tempo-30-Be-
schilderung auf der Straße We-
sterndorf-Herrmannsdorf noch 
immer nicht aufgestellt?
Bgm. Oswald: Die Angelegen-
heit wird überprüft und die Be-
schilderung zeitnah in die Wege 
geleitet werden.
GR Jirsak: Das Parken in der 
Feldkirchnerstraße (Kreisstraße 
EBE 13) im Bereich zwischen 
dem Hotel Schwaiger und dem 
Anwesen Meßner hat mitt-

lerweile verkehrsbehindernde 
Ausmaße angenommen. Kann 
dies nicht verhindert werden?
Bgm. Oswald: Die Situation 
wird in Augenschein genommen 
und bei Bedarf mit dem Straßen-
bauamt erörtert.
GR Senckenberg:	  Die 
Böschung am Radweg nach 
Wetterling ist an einigen Stellen 
noch nicht richtig bewachsen. 
Wird hier seitens der Baufirma 
noch nachgebessert?
Bgm. Oswald: Die Nachbes-
serung im Rahmen der Ge-
währleistung ist seit längerem 
angemahnt. Möglicherweise 
kann die Angelegenheit nur 
im Rahmen eines Rechtsstreits 
gelöst werden.

Protokolle: Alois Huber

Notizen aus dem Gemeinderat
Bekanntgaben

Verwaltungsgemeinschaft Glonn

Stellenausschreibung

Die	Verwaltungsgemeinschaft Glonn (ca.	 13.500 Einwohner,	 6	Mitgliedsgemeinden)
sucht	zum	01.01.2016 zur	unbefristeten	Anstellung

eine/n Mitarbeiter/in in Vollzeit
als	Sachbearbeiter/in in	der Finanzverwaltung	(Steueramt	/	Kämmerei)

sowie	als	Stellvertreter/in	des	EDV-Administrators

Der	Zuständigkeitsbereich umfasst	insbesondere:
• Veranlagung	Grundsteuer	und	Gewerbesteuer
• Sachliche	und	rechnerische	Prüfung	der	Eingangsrechnungen	mit	Zuweisung	der	

Buchungsstellen
• Erstellen der	Zahlungsanordnungen
• Ausstellung	von	Spendenbescheinigungen
• Mitbetreuung	der	EDV-Anlage	(Netzwerk/Server/Rechner)

Wir	erwarten:
• Vorzugsweise	eine	abgeschlossene	Verwaltungsausbildung	(AL	I	/	AL	II)	bzw.	

eine	Ausbildung	im	Bank- oder	Steuerbereich
• IT-Affinität	und	Grundkenntnisse	im	Netzwerk-/Serverbereich
• Idealerweise	haben	Sie	bereits	Kenntnisse	im	Realsteuerrecht	und	Erfahrung	im	

kommunalen	Finanzwesen	mit	Kenntnissen	im	EDV-Verfahren	“Komuna	
CIPKOM“

• Zielorientierte	Arbeitsweise	und	Teamfähigkeit
• Gute	mündliche	und	schriftliche	Ausdrucksfähigkeit

Wir	bieten:
• Eine	Tätigkeit	in	einer	modernen	Verwaltung	mit	angenehmem	Betriebsklima
• Flexible Arbeitszeitregelung	(Gleitzeit)
• Entgelt	nach	dem	TVöD	entsprechend	den	Vorkenntnissen und der	Qualifikation

sowie	der	Wertigkeit	der	übertragenen	Aufgaben
• Gewährung	der	im	öffentlichen	Dienst	üblichen	Sozialleistungen

Interessenten/innen	richten Ihre	aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte
bis spätestens 15. Juli 2015 an	die
Verwaltungsgemeinschaft	Glonn
-Geschäftsleitung/Personalstelle-

Marktplatz	1,	85625	Glonn

Für	 Auskünfte	 steht	 Ihnen	 Herr	 Huber	 (Rathaus	 Glonn,	 Zi.	 201/I)	 unter	 Tel.	 08093	 /	
909727 oder		E-Mail: amtsleitung@glonn.de gerne	zur	Verfügung.

Reisebüro Göckeritz
Münchner Str. 8 • 85625 Glonn

Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50
Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00, 
Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00

85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 /  90 88-0
www.cafe-schwaiger-glonn.de
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glonner-marktschreiber@t-online.de

Notizen aus dem GemeinderatMatthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Versicherungsbüro
Roman Mendl & Christian Huber
Mühlthal 1, 85625 Glonn
Tel 08093 9133, www.roman.mendl.ergo.de

0106682_Mendl_anz_visitteam_94x45.indd   1 10.07.2014   12:28:33

Antrag der Fraktion der Grünen  
-  „Kein Fracking auf Gemein-
degebiet“
Die Bayerische Staatsregierung 
hat einen Claim genehmigt, in 
dem die Fa. Terrain Energy mit 
geophysikalischen und geoche-
mischen Methoden nach Kohle-, 
Gas- und Erdölvorräten suchen 
darf. Teile des Gemeindege-
bietes Glonn liegen in diesem 
Bereich.
Mit Schreiben vom 06.05.2015 
stellt die Grünen-Fraktion den 
Antrag auf Beschlussfassung, 
dass der Markt Glonn die För-
derung fossiler Energieträger 
im Gemeindegebiet ablehnt und 
keine gemeindeeigenen Flächen 
für die Erkundung und För-
derung fossiler Energieträger 
zur Verfügung stellt. Darüber 
hinaus sollen
• alle Grundstückseigentümer 
im Gemeindegebiet
• die Bayerischen Staatsforsten
• alle weiteren betroffenen 
Gemeinden

aufgefordert werden, sich eben-
falls der Erkundung und Förde-
rung fossiler Energieträger in 
dem für die Fa. Terrain Energy 
ausgewiesenem Claim entgegen 
zu stellen.
Der komplette Antrags-/Be-
schlusstext samt Begründung 
wurde den Mitgliedern des 
Gemeinderats bereits vorab 
übermittelt und in der Sitzung 
nochmals zur Kenntnis zu ge-
ben. Die Unterlagen sind die-
ser Niederschrift als Anlage 
beigefügt.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat unter-
stützt den Antrag und beschließt 
das darin geforderte Vorgehen 
mit einer Einschränkung zu For-
derung Nr. 4 des Antrags. Die 
diesbezügliche Aufforderung, 
ebenfalls keine Grundstücke 
bereitzustellen, ist nicht an „alle 
weiteren betroffenen Gemein-
den“ sondern ausschließlich an 
die Gemeinden des Landkreises 
Ebersberg zu richten.

Fracking

Firmlinge sammeln für den 
Glonner Tisch!

Großartiges Engagement der Jugendlichen füllt die Regale des Glonner 
Tischs mit lagerfähigen Lebensmitteln. Am 28. März trafen sich Firm-
linge aus Baiern und Glonn zu dieser schönen Aktion und sorgten vor 
einem Glonner und einem Bairer Lebensmittelmarkt für volle Körbe 
zu Gunsten des Glonner Tischs. Besonders haltbare Produkte, wie 
Mehl und Zucker, Nudeln und Reis waren gefragt. Dabei erwiesen 
sich die Kundinnen und Kunden auch dieses Jahr wieder als großzügig 
und spendabel. Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ den Jugendlichen auf 
diesem Weg, denen die Arbeit „riesen Spaß“ gemacht hat: „Wir haben 
tolle Waren bekommen!“ 
Ein großer Dank geht auch an die Bürgerinnen und Bürger, die den 
Glonner Tisch mit Geldspenden unterstützen. Mit den Spendengeldern 
fördern Sie zusammen mit dem Einzelhandel und der Marktgemeinde 
das ökumenische Programm zur gerechten Verteilung von Überfluss 
in Glonn. Sie alle tragen dazu bei, dass jede Woche hochwertige 
Lebensmittel ausgegeben werden können. 
Auch in diesem Jahr möchten wir dazu anregen, einen Überschuss 
bei den Erträgen aus dem eigenen Garten an den Glonner Tisch zu 
liefern. Mittwochs nehmen wir ab 17:00 Uhr Gemüse, Salat und Obst 
entgegen. Wir freuen uns auf Ihre Erntebeiträge!
Träger des Glonner Tischs ist die Katholische Kirchenstiftung Johannes 
der Täufer. Benachteiligte Personen können jeden Donnerstag von 
09:45 Uhr bis 11:00 Uhr im Pfarrsaal (Wolfgang-Wagner-Str. 15, 
85625 Glonn) am Kunden-Café teilnehmen und unkompliziert Lebens-
mittel vom Glonner Tisch erhalten. 

Das Organisationsteam Glonner Tisch
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Bürgersaal im Neuwirt
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Ein Riesenangebot:
Ferienprogramm 2015

Die Sommerferien sind in 
Sicht und das diesjährige Glon-
ner Ferienprogramm bietet für 
euch Kids wieder  interessante 
und abwechslungsreiche Ak-
tionen. Bewährtes, was schon 
viele Jahre im Programm zu 
finden ist, trotzdem immer aus-
gebucht und selbstverständlich 
auch Neues. Wer es sportlich 
mag, kann sich zum Klettern, 
zum Twin Taekwondo oder für 
das mehrtägige Fußballcamp 
anmelden. Ein Schnupperkurs in 
Rock´n Roll, Tennis oder auch 
Schießen mit dem LaserPower 
sind auch wieder dabei.

Die Schlauchbootfahrt auf 
der Glonn  im Sommer ist 
ein besonderes Vergnügen. 
Interessant ist sicher der neu 
aufgenommene Skateboardkurs 
am Irschenberg. Oder möchtest 
Du gerne das Einradfahren er-
lernen und das Eiskunstlaufen 
in Grafing ausprobieren? Es 
gibt auch die Möglichkeit das 
Sportabzeichen abzulegen und 
Spass beim  Bowlingspielen zu 
haben. Für die Tierfreunde unter 
euch ist der Vormittag auf dem 
Pferde- und Ponyhof in Balkham 
ein Muss. Beim Tagesausflug 

ins Freilichtmuseum Glentleiten 
könnt ihr mit der Museumsmaus 
Lieserl auf Entdeckungsreise 
gehen und ein abwechslungs-
reiches Mitmachprogramm er-
wartet Euch.

Spannend wird es beim Be-
such der Münchner Berufs-
feuerwehr in Ramersdorf, im 
Krankenhaus Ebersberg oder 
bei den Radiomoderatoren im 
Bayrischen Rundfunk. 

Aber auch an kreativen Pro-
grammpunkten könnt ihr teil-
nehmen, z.B. Kochen, Töpfern, 
Holzschnitzen, Steine bemalen, 
eine Rakete bauen und fliegen 
lassen, den richtigen Blick 
beim Fotografieren und beim 
anschließenden Bearbeiten er-
lernen.

Das Programmheft wird 
Anfang Juli in der Glonner 
Grundschule verteilt, liegt im 
Rathaus, in der Postagentur und 
im Spielwarenladen aus. Dann 
rasch die Anmeldung ausfüllen 
und bis spätestens 24. Juli im 
Rathaus abgeben.

Das gesamte Team wünscht 
allen Glonner Kindern schöne 
Sommerferien 2015.

Jutta Gräf

Raketenbauen, Museumsbesuche, Skateboardkurs, Fotographieren, etc.; 
im abwechlungsreichen Glonner Ferienprogramm findet sich sicher für 
jedes Kind das passende Angebot.
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Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

en.de

Unglaubliche 165 Teilneh-
mer versammelten sich am 
Pfingstmontag am Glonner 
Marktplatz, um im Rahmen 
des Deutschen Mühlentages 11 
Mühlen in Glonn und Moosach 
zu besichtigen.

Für die Mühlen-Radtour war 
eigens die Staatsstraße 2351 
zwischen Glonn und Moosach 
gesperrt worden, außerdem 
hatten einige Teilnehmer die 
Möglichkeit, kostenlos E-Bikes 
zu testen, die vom Radgeschäft 
Attenberger gestellt wurden. 
Eine lange Schlange Biker zog 
sich durch den Ort zum ersten 
Halt an der Stegmühle: das 
kleine aber feine Technikmu-
seum öffnete die Pforten, da-
hinter ein über 100 Jahre altes 
und bis heute funktionierendes 
Pumpsystem, betrieben von der 
ersten Energiegenossenschaft in 
Glonn. Hier an dem landschaft-
lich idyllischen Ursprung der 
Glonn findet sich auch einer der 
wenigen Standorte des seltenen 
Bayerischen Löffelkrautes. 

Weiter ging die Tour über 
die Koth- und die Stegmühle, 
die Wies- und die Furthmühle 
zur Christl- und zur Waslmühle 
in der Lena Christ Straße. Die 
acht Glonner Mühlen nutzen 
die Wasserkraft schon seit dem 
15. Jahrhundert, die Tallage 
der Marktgemeinde war prä-
destiniert für Getreidemühlen, 
Sägemühlen und Steinmühlen. 
Heute wird die Wasserkraft 

vorwiegend für die Stromer-
zeugung genutzt, rund 200 
Haushalte können so mit dem 
regenerativ erzeugten Strom 
versorgt werden.  Als Genuss 
empfanden es die Radler über 
die gesperrte und somit auto-
freie St. 2351 nach Moosach 
zu fahren. In Moosach über-
nahm der 2. Bürgermeister 
Willi Mirus die Führung bei der 
idyllischen Waldbachmühle und 
führte weiter zur Oswaldmühle 
bis nach Gutterstätt. Über die 
Fischleiten bei Altenburg ging 
es auf wunderschönem Weg 
zurück nach Glonn. 

Den Ausklang fand die Rad-
tour im Glonner Marktblick, 
hier bedankten sich die Teil-
nehmer für die wunderschöne 
Tour. Der „Hit“ war für alle 
die gesperrte Staatsstraße, die 
auch von vielen anderen Rad-
fahrern und Fußgängern aus-
giebig genutzt wurde. Resumee: 
„Umweltfreundliche Mobilität 
mit dem Thema regenerative 
Stromerzeugung verbinden, 
dazu landschaftliche Highlights, 
unbekannte Wege und Ausblicke 
- die Diskussion um die Energie-
wende wurde mit dieser Radtour 
zum Erlebnis!

Die dreistündige Tour sollte 
„Appetit machen“, Wiederkom-
men, Besichtigung und Organi-
sation geführter Touren kann 
man buchen unter Aktionskreis 
Energiewende Glonn 2020 e.V. 
/info@energielehrpfad-glonn.de

Christine Gerneth

„Wir sind überwältigt von der riesigen Resonanz“, freute sich Renate 
Glaser vom Aktionskreis Energiewende Glonn 2020 (AEG 2020).

Deutscher Mühlentag 
Wasserkraft trifft Muskelkraft
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Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Roland Podehl
Steuerberater, Dipl. Betriebswirt (FH)
•	 Einkommensteuererklärungen
•	 Körperschaft-, Gewerbe- und 
•	 Umsatzsteuererklärungen
•	 Erbschafts- und Schenkungssteuererklärungen
•	 Jahresabschlüsse / Bilanzen
•	 Rechtsbehelfsverfahren
•	 Lohn- und Finanzbuchführung
•	 Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung

Spitzentränkbogen 20, 85625 Glonn
Telefon: 08093/6069807, roland@podehl.de

„Leben und Wohnen in 
Glonn“ - so lautete der Titel 
des offenen Zukunftswork-
shops, der am 27.04.2015 im 
Bürgersaal stattfand. Hier hatten 
Interessierte Gelegenheit, in 
ungezwungener, fantasievoller 
Atmosphäre Ideen zum Thema 
„Leben und Wohnen in Glonn“ 
zu entwickeln.

 Dieser Workshop fand im 
Rahmen des Projekts „Teilha-
bekreis“ des Marktgemeinderats 
Glonn statt, das davon ausgeht, 
dass eine von möglichst vielen 
mitgestaltete Kommune nur 
gelingen kann, wenn viele un-
terschiedliche Ansichten ausge-
sprochen und in die öffentliche 
Diskussion mit einbezogen 
werden. Deshalb hat auch der 
Gemeinderat durch die Ein-
richtung eines Teilhabekreises 
beschlossen, dass möglichst 
viele Anspruchsgruppen an 
Diskussionen über wichtige 
Themen beteiligt werden sollen. 
Ein erster wichtiger Schritt dazu 
war dieser Zukunftsworkshop.

In drei Phasen konnten die 
über 30 Teilnehmenden Kri-
tik loswerden, Ideen für die 
Zukunft sammeln und Wege 
der Umsetzung für die selbst 
erarbeiteten Themen gemeinsam 
entwickeln. Schon in der ersten 
Kritikphase war klar, was den 
Glonnerinnen und Glonnern 
auf der Seele liegt: Dies sind 
im Wesentlichen die Themen: 
Lärmbelästigung und Verkehr, 
die fehlenden Hortplätze, der 
sparsame Umgang mit Bauland 
sowie das Zusammenleben der 
Generationen.

Vier Projektgruppen be-
schäftigen sich an diesem Abend 
sodann auch ganz intensiv mit 
diesen Themen. Tempo 30, Ver-
kehrs- und Feinstaubmessung, 
Flüsterteer und ein gemeind-
licher Verkehrsbeauftragter 
waren sodann wichtige For-
derungen des gleich mit zwei 
Gruppen besetzten Themas 
„Verkehr“. Im Bereich der 
Kinderbetreuung wünscht man 
sich v.a. eine kurzfristig reali-
sierbare Behebung des Mangels 
an Plätzen durch eine VG-weite 
Lösung. Die Gruppe Mehrgene-
rationenkonzepte stellte unter 
dem Titel „Heute kochen wir 
bei …“ ein Quartierskonzept als 
eine Art vor, um sich noch bes-
ser zu begegnen. Als Maßnahme 
für den sparsamen Umgang mit 
Bauland forderte eine Gruppe 
eine Ist-Stand-Analyse und eine 
Ortsplanung über Gemeinde-
grenzen hinaus und parteilos.

Es gab einen großen Kon-
sens, dass an all diesen Themen 
weitergearbeitet werden muss. 
Bereitschaft dazu gab es von vie-
len Anwesenden. Wer Interesse 
hat, an den Themenbereichen 
Verkehr, Kinderbetreuung, 
sparsamer Umgang mit Bauland 
und Mehrgenerationenkonzepte 
mitzuarbeiten, melde sich bitte 
bei Bgm. Oswald oder Claudia 
Pfrang (claudia.pfrang@kbw-
ebersberg.de).

Eine ausführliche Dokumen-
tation des Workshops mit allen 
Ergebnissen finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde.                           

Dr. Claudia Pfrang, 
Projektleiterin Teilhabekreise

Ca. 30 Personen nahmen am Zukunftsworkshop teil.	         Foto: os

Leben und Wohnen in Glonn:
Zukunftsworkshop
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Die Post in Glonn ist  seit 
01.10.2014 wieder zurück in 
der Niedermairstr.4.

Viele Glonner habe den neu-
en und sympathischen Inhaber 
Nico Feig bereits kennengelernt- 
und natürlich Pichu, den etwas 
großgeratenen Malthäser, der 
nie von der Seite seines Herr-
chen weicht.

Der gebürtige Zwickauer 
und gelernte Koch ist seit 2011 
bei der deutschen Post und das 
mit richtigem Herzblut! Und- 
das merkt man ihm an! Er habe 
eine geregelte Arbeit gesucht, 
bei der er dennoch sein eigener 
Herr bleiben kann und das hat er 
bei der Post gefunden, denn vor 
allem der Kundenkontakt macht 
ihm Freude! In den letzten Jah-
ren war er in der Postfiliale in 
Neubiberg angestellt und hatte 
nun das Glück sowohl diese 
als auch die Filiale in Glonn zu 
übernehmen. Gerade von Glonn 
ist er sehr begeistert, denn die 
Glonner seien einfach offen 
und freundlich. Am wichtigsten 
ist es für Herrn Feig in einer 
angenehmen Atmosphäre Spaß 
an der Arbeit  zu haben und das 
erreicht er mit seiner ausgespro-
chenen Kundenfreundlichkeit. 
Wenn es um das Thema Post 
geht, ist Herr Feig ein wandeln-
des Lexikon, weil er sich damit 
gerne und intensiv beschäftigt, 
weiß er alles aus dem FF! Und 
das jeden Nachmittag unter der 
Woche!

Die Postagentur & mehr- 
Glonn bietet den Glonnern 
Schreibwaren & Copy-Shop, 
Fax-service, Druckerpatronen 
und Toner, Western Union Ein- 
und Auszahlungen, Express-
Sendungen ins In- und Ausland, 
Handyaufladung, Geschenkar-
tikel und Glückwunschkarten, 
sowie eine große Auswahl an 
Geschenkguthabenkarten an. 
Natürlich gehört auch der große 
Bereich rund um die Retouren 
dazu.

Seit 01.12.14 ist die Postage-
ntur & mehr – Glonn auch eine 
Postfiliale mit Postbankdienst-
leistungen, wie beispielsweise 
Girokonteneröffnung, auch für 
Minderjährige. In Planung hat 
Herr Feig zeitnah die Öffnung 
eines online-Shops unter www.
postagentur-glonn.de, indem 
man bequem von zu Hause vor 
allem Toner und Druckerpatro-
nen, aber auch sonst eine riesige 
Auswahl an Schreibwarenarti-
keln bestellen kann.

Unterstützt wird Herr Feig 
von seiner freundlichen und 
zuverlässigen Mitarbeiterin 
Ursula Schabe, die vormittags 
in der Filiale für Sie da ist. Die 
Postagentur & mehr - Glonn  
bietet den Glonnern großzügige 
Öffnungszeiten an, denn der 
Service spielt hier eine große 
Rolle! Öffnungszeiten Mo – Fr 
9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, 
samstags 9 – 12 Uhr!

Cathrin Stiehler

Postagentur & mehr:
Ein echter Profi

Wenn es um die Post geht, ist Herr Feig ein wandelndes Lexikon.   Foto: cs

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de
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Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

immed. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Seit über 60 Jahren in Glonn

Zahlreiche Glonner haben 
davon gehört, zahlreiche Glon-
ner machen bereits mit, zahl-
reiche Glonner werden fit, 
seit 01.05.2014 gibt es die Fit 
Monkeys in Glonn. Dahinter 
steht John Carstairs, der ein 
effektives, funktionelles und 
erfolgreiches Fitnessprogramm 
für Jedermann und Jedefrau ab 
16 Jahren entwickelt hat. Sein 
High Intensity Programm nach 
dem Vorbild eines Bootcamps 
führt er in einem individuell 
abgestimmtes  Funktionstraining 
z.B. incl. Body weight, Power 
Bags, Zirkeltraining oder Ta-
bata (ein Kreislauftraining mit 
hohem Kalorienverbrauch) im 
Gruppen- oder Einzelsetting 
durch. Denn benötigt werden 
lediglich 2 Quadratmeter, eine 
Gymnastikmatte und der eigene 
Körper, also überall und jeder-
zeit durchführbar! Das Training 
findet immer draußen an der 
frischen Luft in der schönen 
Glonner Umgebung statt und ist 
für jedes Fitness-Level geeignet.

Der gebürtige Schotte und 
Landschaftsgärtner war schon 
immer ein begeisterter Fit-
nesssportler. Nachdem ihn die 
Liebe nach Deutschland geführt 
hatte und er sich beruflich gut 
integriert hatte, wurde John 
Carstairs nach zwei schweren 
Unfällen arbeitsunfähig. In 
dieser Leidenssituation hatte er 
zwei Möglichkeiten: Aufgeben 
oder Neues anpacken. Und er 
entschied sich für seine Lei-

Fit Monkeys in Glonn:
Training ohne Grenzen

denschaft! Unter dem Motto: 
Ich kann das, ich will das, ich 
mach das! Also machte John 
Carstairs seine Ausbildung zum 
Fitness und Bootcamp Instruktor 
und entwickelte ein effektives 
Training für Kraft, Ausdauer 
und mentale Stärke.

John Carstairs führt sein 
Trainingsprogramm auch  als 
Teil eines Work-Life Balance 
Programms  in großen Firmen 
und Organisationen durch. Am 
liebsten ist er aber in der freien 
Natur und hat in Glonn den 
idealen Platz gefunden, um sein 
Outdoortraining anzubieten: 
Wie schon mehrfach bestätigt 
ein Pflaster für Menschen, die 
ihre Leidenschaft zum Beruf 
machen wollen! Eine Probe-
stunde und die Erhebung Ihrer 
Gesundheitsdaten ist kostenlos! 
10er Karten für das Gruppen-
training kosten 70 € und gelten 6 
Monate. Einzelstunden sind für 
50 € buchbar. Die Gruppentrai-
nings finden statt: Dienstag und 
Donnerstag 18.45 -19.45 Uhr, 
Samstag 10 Uhr, Treffpunkt: 
ASV Fußballplatz; Sonntag 
10 Uhr Lauftreff 10 km mit 
Übungen oder Schwimmen im 
Steinsee für Trainierte: Treff-
punkt vor dem Marktblick.

Sie erreichen John Carstairs 
unter Tel. 017681378234 oder 
fitmonkeys@web.de oder über 
Facebook-Fit Monkeys Glonn! 
Und nicht vergessen: „Your 
body is your own gym!“

Cathrin Stiehler

Trainieren kann man überall, das Motto der Fit Monkeys.         Foto: cs
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Bei ihrem Schulfest am 15. 
Mai trugen Schüler der Grund- 
und Mittelschule Glonn Wasser 
für Benin in Westafrika. Sinn 
der Aktion war, den Kindern 
eindrücklich vorzuführen, wie 
beschwerlich und schwierig 
diese Arbeit ist, die meist von 
Frauen ausgeübt wird. Die 
Frauen tragen das Wasser näm-
lich über viele Kilometer auf 
dem Kopf, denn Wasserlei-
tungen gibt es in Benin auf 
dem Land nicht. Wie es dazu 
gekommen ist:

Die Schüler der Klasse 6b 
hatten im Dezember 2014 einen 
Vortrag von Reinhard Buhr 
über seine Reise nach Benin 
(Westafrika) gehört. Herr Buhr, 
selbst ehemaliger Schüler der 
Glonner Schule, erzählte den 
Kindern über die Lage und 
die Not der Menschen dort. 
Zusammen mit seiner Frau Ca-
roline, Rudi Hitzl aus Glonn und 
einigen Mitstreitern engagiert 
sich Reinhard Buhr im Verein 
„Freunde Benins e.V.“. Er be-
richtete über die Aktivitäten des 
Vereins, z.B. über den Brunnen-
bau für ein Dorf in Benin. Die 
Schüler waren sehr interessiert, 
stellten viele Fragen und wun-
derten sich darüber, dass die 
Frauen und die Kinder diese 
riesigen Eimer mit Trinkwasser 
täglich kilometerweit tragen 
müssen, um sauberes Wasser zu 
trinken. Und da kam die Idee… 

„Wir könnten doch bei dem 
Schulfest auch etwas zu diesem 
Thema machen. So können wir 

die Schüler und die Eltern da-
rauf aufmerksam machen, wie 
schwierig und mühselig das ist, 
einen Eimer voll Wasser auf 
dem Kopf zu tragen ohne dabei 
einen wertvollen Tropfen zu 
verlieren!“ Gesagt, getan!

Wegen des schlechten Wet-
ters wurde einen Parcours im 
Klassenzimmer aufgebaut. Mit 
selbstgemalten Plakaten und 
original afrikanischen Stoffen, 
die zur Verfügung gestellt wur-
den, wurde das Klassenzimmer 
dekoriert. 

Die Schüler, sicherheits-
halber mit einem Regencape 
ausgestattet, mussten einen 
Eimer voll Wasser (bis 5 Liter) 
auf dem Kopf über einige Hin-
dernisse (Strohbälle) tragen, sie 
mussten konzentriert bleiben 
und den Kopf so halten, dass 
kein Wasser verloren geht. Das 
war nicht immer einfach und es 
musste öfter gewischt werden… 
Zum Schluss mussten sie sich 
gerade bücken, um die Beloh-
nung, ein Gummibärchen, aus 
einem Teller zu nehmen und 
dann endlich ans Ziel zu kom-
men. Der gemeinnützige Verein 
„Freunde Benins e.V.“ (http://
www.freundebenins.de/) kann 
sich über einige Spenden freuen, 
mit denen er weitere humanitäre 
Entwicklungsprojekte in Benin 
unterstützen kann. Es ist wirk-
lich beeindruckend, wieviel eine 
kleine Gruppe von Menschen 
mit ihrem Engagement bewirken 
kann!  

Caroline Buhr

Aktion beim Schulfest:
Die Freunde Benins

Spielerisch wurde den Glonner Schülern die Beschwerlichkeit des Alltags 
in manchen Regionen Afrikas vermittelt.		      Foto: privat 

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50
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Der Singer Edi:
Glonner Gschichtn

Drei Glonner Bürgermeister 
hatten nach dem Zweiten Welt-
krieg das Glück einen Eduard 
Singer  als Gemeindearbeiter in 
Diensten der Marktgemeinde 
zu haben. Einen Bauhof gab es 
noch nicht, ein Mann allein  war 
als ‚Straßler‘ für den Unterhalt 
von über 45 km Straßen und für 
vielerlei andere Arbeiten zustän-
dig. Der Singer Edi war das  
Arbeiten gewohnt: von 1926 
bis zum Kriegsausbruch war er 
beim  Glonner Bauunternehmen 
Josef Braun angestellt, während 
des Krieges bei einer Firma, wo 
er als Vorarbeiter Grubenholz 
für die Schützengräben an der 
Front verladen musste. Als 
einmal zwei russische Kriegs-
gefangene aus seinem Trupp 
aneinander gerieten, packte sie 
der Edi – klein, aber drahtig von 
Statur - am Schmisettl und warf 
sie zu Boden. 

Einer der beiden, Iwan, 
wollte sich bei seinem Chef nach 
dem Krieg mit Raubware aus 
Geschäften in Ebersberg „bedan-
ken“, was der Edi aber ablehnte. 
Iwan wurde kurze Zeit später 
hingerichtet, als er als russischer 
Deserteur enttarnt worden war. 
Geboren (1904) und aufgewach-
sen ist Eduard Singer im Haus 
der Wagner Lisl in der Feldkir-
chener Straße 10. Mit im Haus 
war während der Nazizeit eine 
jüdische Familie versteckt. Herr 
Tyralla, der vier Fremdsprachen 
fließend beherrschte,  gehörte 
zusammen mit Eduard Singer 
und den Nachbarn Ebert und 

Lipp zu den ersten, die 1945 die 
Amerikaner vor der Bäckerei 
Gürteler auf dem Marktplatz 
begrüßten. Leuchtmunition 
hatte den nahenden Einmarsch 
angekündigt, nur wenige trauten 
sich aus ihren Häusern. 

Singers damals 14-jähriger 
Sohn, nach dem Vater Eduard 
benannt, ‚lurte‘ dabei neugierig 
‚um die Ecke‘, wie er mir in 
seinem schmucken Haus an der 
Glonner Schule erzählt, das er 
zusammen mit seinem Vater ge-
baut hat. Gleich nach dem Krieg 
wird der Vater in den ersten 
Gemeinderat gewählt mit der 
Zuständigkeit für die Glonner 
Straßen. Als Gemeindearbeiter 
bleibt er dann fast ein Viertel 
Jahrhundert bis zu seinem Be-
rufsende dafür zuständig. Bei 
ihm mussten auch die Bauern 
‚spuren‘, wenn er Gespanne für 
den Kiestransport brauchte, oder 
wenn er ihnen klar machte, wie 
eine Straße zu verlaufen hat.  

Der Singer Edi war ein 
gradliniger Mensch, mit klaren 
Vorstellungen von der Welt und 
der Politik, die Arbeit war sein 
Lebenselexier, bis er fast 95-jäh-
rig verstarb. Als er während 
des Krieges einmal  auf einer 
Zugfahrt sah, wie ein Mann 
eine schwangere Frau von ihrem 
Platz vertreiben wollte, bekam 
dieser seine zupackende Art zu 
spüren. Ums Haar wär die Sache 
schlimm für ihn ausgegangen, 
handelte es sich bei dem Herrn 
doch um einen Gestapobeamten.

Martin Esterl 

Der Singer Edi, schon Rentner, beim Bau einer Steinmauer aus Tuffsteinen, 
die beim Abbruch des alten Postwirtgebäudes anfielen. 

hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

Steinhausen 26
85625 Glonn

08093 / 905 95 09
Öffnungszeiten:

DO. & FR. 12-18 Uhr
SA. 10-16 Uhr

kostenlos
und Mon
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Schloß Zinneberg: Die Geschichte (Teil 4)
Otto der Fromme

HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Unsere Leistungen für Sie:
• Chauffeur Service
• Shuttle Service
• Flughafen Transfer
• City Transfer
• Hochzeitsfahrten
• Sightseeing Touren

0700-427 795 466 • www.happy-limousines.de

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

CURT REGNER 
OSTEOPATHIE

WWW.PRAXIS-REGNER.DE

PRIVATPRAXIS FÜR OSTEOPATHIE, NATURHEILKUNDE UND PHYSIOTHERAPIE

ANDREA GEBERT 
STOFFWECHSELTHERAPIE

WWW.VITALPRAXIS-GEBERT.DE

STEINBRUCHWEG 3, 85625 GLONN, TEL:  +49 . 8093 . 5500 
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Mit Otto dem Frommen und 
seinem Sohn Otto dem Vitzthum 
(Vicedomus = Stellvertreter z. 
B. des Herzogs) erreichten die 
Pienzenauer in unserer Region 
einen ersten Höhepunkt ihrer 
Macht.  Ludwig, ein Sohn des 
Vitzthums wurde Schlossherr 
auf Wildenholzen und ein wei-
terer, ebenfalls mit dem Namen  
Otto wie sein Vater, Schlossherr 
auf Zinneberg.

Ihr Großvater „Der fromme 
Ritter“, wie er genannt wurde, 
war eine vielseitig begabte, sehr 
aktive, tief in seinem Glauben 
verwurzelte außergewöhnliche 
Persönlichkeit. Er vereinigte 
in seiner Person eine Fülle von 
Ämtern, so war er 1330 Rich-
ter in Schwaben, dem heutigen 
Markt Schwaben. Von 1340 bis 
1348 war er Pfleger und Land-
richter in Kitzbühl und Kuf- 
stein. Seine Aufgabenbereiche 
waren die Gerichtsbarkeit, die 
Verwaltung, das Militär und 
die Steuern. 

Sein hohes Ansehen wird 
auch dadurch bezeugt, dass er 
von den bayerischen Herzögen 
zu einem der „Siegler“, also 
zum Zeugen bei  der „Besie-
gelung“ von Verträgen berufen 
wurde. 1363 wurde er von 
Herzog Heinrich als einer der 
Richter, die für die Sicherung 
des Landfriedens verantwortlich 
waren, berufen. Am 7. August 
1371 verstarb er im damals 
ungewöhnlich hohen Alter von 
über 80 Jahren. Er fand in 
Ebersberg, in der dem hl. Se-
bastian geweihten Pfarrkirche, 
in einer Seitenkapelle, die später 
„Pienzenauer Kapelle“ genannt 
wurde, seine letzte Ruhestätte. 
Auf seiner Grabplatte aus rotem 
Marmor findet sich folgende 
Inschrift:

"Hier liegt Herr Ott von Pi-
enzenau, der gar fromme Ritter, 
der lag tot am Sankt Afra-Tag, 

da war er 80 Jahre alt, da man 
zählt von Christi Geburt 1300 
Jahre darnach in dem 71.Jahr“ 
Also im Jahre 1371.

Mit ihm entsteht das Macht-
zentrum der Pienzenauer end-
gültig im Raum Ebersberg und 
daraus entwickelten sich gute 
Kontakte zum Kloster Ebers-
berg. 

So übergibt der Abt von 
Ebersberg bereits im Jahre 1343 
den Brüdern Ulrich, Friedrich, 
Otto und Stephan von Pienze-
nau einen Hof zu „Bruckberg“ 
(das heutige Bauhof bei Wil-
denholzen) als Leibgeding, 
d.h. sie durften den Hof gegen 
Entrichtung des „Zehents“ und 
Ableistung von „Hand- und 
Spanndiensten“ , das sind Ar-
beitsleistungen für das Kloster, 
bewirtschaften.

Eine besonders enge Verbin-
dung zum  Kloster Ebersberg 
hatte sein Sohn „Otto Vitzt-
hum“. Durch  die Misswirt-
schaft einiger Äbte war dieses 
in große Schulden geraten, der 
neue Abt Höhenberger hatte 
nun die schwierige Aufgabe, 
den Schuldenberg wieder abzu-
tragen. Er bat nun den reichen 
Pienzenauer um Hilfe und er-
hielt auch 800 Gulden, musste 
jedoch dafür den hohen Zins von 
50 Gulden pro Jahr entrichten. 
Üblich war damals 50 Gulden 
für 1000 Gulden. Nicht überall 
fand diese Handlungsweise des 
Vitzthums  Gefallen und so gab 
es immer wieder Kritik an die-
sem gewinnsüchtigen Verhalten. 

Die Macht der Pienzenauer 
war weiter angewachsen. Nach-
dem seine Söhne Schlossherrn 
geworden waren, Otto auf Zin-
neberg  und Ludwig auf  Wil-
denholzen, hatte sie einen ersten 
Höhepunkt erreicht. Etwa 250 
Jahre lang übten sie die Herr-
schaft auf Zinneberg aus.         	
		      Hans Huber

Mi., 15.07. Eine Veranstaltung des KAB Glonn: 
Unterwegs in unserer Nachbarschaft: Die Schlosskapelle Wildenholzen,

nach ihrer Restauration; Führung mit Hans Huber
Treffpunkt Wildenholzen Schlosskapelle, Beginn: 17.00 Uhr 
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Der Indianer in der Glonner Pfarrkirche:
Genau hingeschaut

In der Regel sind es Kin-
der, die ihn zuerst entdecken, 
wenn bei der Kirchenführung 
die Frage nach dem Indianer 
in der Pfarrkirche kommt. Tat-
sächlich, es gibt ihn. Und zwar 
auf dem rechten Seitenaltar 
(Josefsaltar) –ganz oben: Mit 
Federschmuck  auf dem Kopf 
betet hier ein dunkelhäutiges 
Kind zum Heiligen Franz Xaver 
empor – dem Apostel der Inder. 

Das Kloster Ebersberg war 
nicht nur wegen des Obereigen-
tums einiger Anwesen in Glonn 
präsent, sondern natürlich auch 
in  geistiger Weise. Von 1595 
bis 1773 waren die Jesuiten 
die Ebersberger Klosterherren.  
Selbstverständlich waren in ih-
rem Einflussbereich auch ihre 
Ordensheiligen  zu bevorzugen. 
Und so kommt es, dass auf dem 
linken Seitenaltar (Marienaltar) 
der Heilig Ignatius von Loyola, 
der Ordensgründer und eben 
rechts Franz-Xaver die Altäre 
bis heute zieren. 

Beide Gemälde stammen 

aus der Zeit um 1700 und damit  
noch aus der Vorgängerkirche. 
Der Maler ist nicht bekannt. Es 
könnte sich aber um Werke der 
Glonner Malerfamilie Schmidt/
Herlemann handeln, die schon 
1632 und bis 1712 in Glonn 
genannt werden. 

Wie wir wissen, wurde 
durch Christoph Kolumbus 
1492 Amerika entdeckt. Eigent-
lich suchte er den Seeweg nach 
Indien und glaubte auch dort zu 
sein. Folgerichtig wurde die in 
Amerika aufgefundene Bevölke-
rung  mit „Indianer“ bezeichnet.  

Franz Xaver, wie Ignatius 
ein Spanier, war einer der ersten 
Gefolgsleute des Ordensgrün-
ders. Er war einer der Wegbe-
reiter Christlicher Mission in 
Asien und so auch in Indien. So 
wird er in der Volksfrömmigkeit 
seiner Zeit eben auch mit India-
nern zusammen gebracht. Auch 
der Maler unseres Franz-Xaver 
hat diese so gesehen – er wusste 
es eben nicht anders. 

Hans Obermair

Auf dem rechten Seitenaltar der Glonner Pfarrkirche betet der "Indianer" 
zum heiligen Franz Xaver, es war halt eine andere Zeit.           Foto: ho

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Ab 6.30 Uhr geöffnet!

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29
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Die 16jährige Christina Wagner aus Glonn hat auf den Bayerischen Mei-
sterschaften der Junioren in Remlingen bei Würzburg vom 22. bis 25. Mai 
2015 erfolgreich ihren Meistertitel im Gespannfahren Pony-Einspänner 
verteidigt. Nachdem im Jahr 2014 die Meisterschaft mit ihrem 12-jährigen 
Haflingerwallach Attila gelang, konnte nunmehr die Meisterschaft mit dem 
6-jährigen Haflingerwallach Santos errungen werden.
Bereits Anfang Mai 2015 gelang ein erfolgreicher Turnierstart in die 
Saison 2015 auf den Haflinger Europameisterschaften in Gunzenhausen. 
Mit Santos konnte Christina Wagner die Eignungsprüfung für Fahrpferde 
in der mittelschweren Klasse gewinnen.
Nunmehr folgen weitere Fahr-Turniere in Bayern, Österreich und die 
Deutsche Jugendmeisterschaft in Hessen im August 2015.

Pferde-Fahrsport:
Titelverteidigung gelungen

Die Hortkinder aus den Landkreis-Horten haben gekämpft, gebangt, ge-
jubelt und gefeiert. Am Ende stand der Sieger fest: Der heiß umkämpfte 
Wanderpokal ging, wie schon im letzten Jahr, an den Hort der Kita 
Glonn. Der größte Teil der Glonner Hortfussballkinder kicken auch beim 
ASV Glonn. Es war ein aufregender Fußballtag für alle Hortkinder, voll 
Spannung erwarteten die „Hortis“ das Ferien-Fußballturnier. Alle Mann-
schaften wurden lautstark sowohl von den Hortkindern als auch von den 
Erziehern der Einrichtungen angefeuert. 
Nach vielen spannenden Partien stand das Ergebnis fest: Der Wanderpokal 
ging nach Glonn und jeder Spieler und jede Spielerin bekam persönlich 
eine Medaille. Gekürt wurden auch noch die kleinsten und die jüngsten 
Spieler, das fairste Team. Die beste Torschützin, Leonie Gemander, 
kommt ebenfalls aus Glonn. Der aufregende Fußballtag klang aus mit 
Hot Dog Essen, Hüpfburg und weiteren freundschaftlichen Spielen. Für 
alle großen und kleinen Teilnehmer stand fest: Nächstes Jahr muss es eine 
Wiederholung geben!			            Christine Gerneth

Fußballturnier der Landkreis-Horte:
Kita Glonn gewinnt

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g

Kulinarisches Küchengarten-Event
gemeinsam Ernten, Kochen & Genießen

, 
r

IN DEN KATEGORIEN CONCEPT UND DESIGN

2 facher sieger!

Marktschreiber_Empl_0515.indd   1 04.05.15   16:08
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Beim diesjährigen Schulfest gab es besonders viele Aufführungen der 
Schülerinnen und Schüler. Ob Singspiele, kleine Theaterstücke oder Lieder 
– die Kinder der Glonner Grund- und Mittelschule spielten, sangen und 
tanzten auf der Bühne oder im Klassenzimmer.
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 2 a zeigten z. B. den „Grüffe-
lo“ und die der Klasse 2 b ein Singspiel zum Bilderbuch „Vom kleinen 
Maulwurf…“.
In der Turnhalle gab es unter anderem „Ein Münchner im Himmel“ zu 
sehen, in dem ein Schüler der Klasse 5 a in bestem Bayerisch und sehr 
authentisch die Hauptrolle spielte (Foto).
Aber auch Stationen zum Mitmachen waren – wie jedes Jahr – im Angebot: 
u. a. Sackhüpfen, Stelzen laufen, Karaoke, ein Sinnesparcours, eine Tom-
bola und Basteln. Der Elternbeirat hatte wieder bestens für Brotzeit und 
Getränke gesorgt, die 9.Klasse servierte Kaffee und Kuchen. Außerdem 
konnten sich die Besucher des Schulfestes an einem Stand in der Aula über 
die geplante Neugestaltung des Pausenhofs informieren sowie Wünsche 
und Anregungen einbringen.		        Helmut Elsner, Schulleitung

Vom Grüffelo bis zum Münchner im Himmel:
Schulfest 2015

Echte Fußball-Fans sind nicht nur in der Fankurve aktiv, sondern natürlich 
auch selbst auf dem Rasen: Bereits zum zweiten Mal veranstaltet der FC 
Bayern Fanclub Glonn94 am Samstag, 4. Juli 2015 auf dem Sportgelände 
des ASV Glonn ein Fanclub-Turnier. 
Teilnehmen werden insgesamt zehn Teams, darunter auch der Titelvertei-
diger aus dem letzten Jahr, „Renken United“ aus Glonn. 
Beginn ist um 11 Uhr, gespielt wird im Turniermodus. Organisator und 
Glonn94-Vorstandsmitglied Alexander Moosbauer: „Als Fanclub feuern 
wir normalerweise die Mannschaft an; da wir diesmal selbst am Ball sind, 
wäre es super, wenn möglichst viele Zuschauer kommen würden, um uns 
anzufeuern.“  Den ganzen Tag über werden Grillspezialitäten angeboten, 
am Nachmittag auch Kaffee und selbst gemachte Kuchen. Die Siegereh-
rung mit anschließender Feier und LIVE-Musik findet ab 19 Uhr in der 
Sportgaststätte „Holzwurm“ des ASV Glonn statt.
Der Erlös der Einnahmen spendet der FC Bayern Fanclub Glonn94 einer 
Einrichtung (bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt) in der Marktge-
meinde Glonn.

FC Bayern Fanclub Glonn94:
2. Fanclub-Turnier

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

OSTEOPATHIE in Glonn (BVO)
Stefanie Schmittner
jetzt neu in der Praxis

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn
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PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

 TOURER

ERSCHÖN.

Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
Lichtfunktionen haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

• Das Lounge-Sitzsystem1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
Klasse und gönnt Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
jetzt für bis zu vier Fahrräder erweiterbar.

iven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
and zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

Zafira Tourer!

erorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

, bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

Sport und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de

Nun hat die Glonner Wurstfabrik auch ihren eigenen Maibaum, allerdings 
nicht wie sonst üblich, mit Tafeln, die das heimische Handwerk darstel-
len, sondern mit den Logos der Lieferanten- und Partnerfirmen. Besorgt, 
aufgerichtet und betafelt wurde der Baum von den Schlachter Burschen 
und der Glonner Feuerwehr.
Der Höhepunkt aus Glonner Sicht war die feierliche Übergabe einer Spende 
über stattliche 5000 Euro an die Kita Glonn von der zur Houdek-Gruppe 
gehörenden Glonner Fleisch und Wurstwaren GmbH. Davon soll ein neues 
Klettergerüst angeschafft werden.
Im Bild von links: Herr Houdek (Geschäftsführer), Herr Fischer (Betriebs-
leiter Glonn), Bgm Oswald, Frau Eierstock (Leitering KiJuFa Kindergar-
ten).					            Foto: Nina Hansen

 

Ein Maibaum für die Wurstfabrik:
Riesenspende für die Kita

Kann man es schon Tradition nennen, wenn erstmalig ein neuer Maibaum 
dem alten folgt? Im Garten des Marienheimes Glonn wird heuer der „Nach-
folger“ aufgestellt. Vor acht Jahren wurde das weiß-blaue Stangerl – ein 
Abschiedsgeschenk der Allacher Ministranten an Pfarrer Schönhuber – im 
Rahmen eines Gartenfestes aufgestellt.
Nachdem ein Herbststurm dem Baum arg zugesetzt hat, musste man sich 
auf die Suche nach einem neuen Maibaum machen. Schnell hat sich Robert 
Seiler bereit erklärt, einen Baum zu diesem Zweck zu spenden. Für die 
Gestaltung hat er seine Mannen der „Bavarian Bulls“ rasch gewinnen 
können und so ist das Prachtstück bereit, den Garten des Marienheimes 
wieder für viele Jahre zu schmücken.
Aufgestellt wurde er mit viel Zuspruch von den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern, die von den Balkonen aus die beste Sicht auf die Aktion hatten. Das 
folgende Fest mit allen Beteiligten wurde umrahmt von der Jugendkapelle 
der Glonner Musi und der Kindergruppe des Glonner Trachtenvereins. 
Ein „Prost“ auf den kleinen, aber feinen Maibaum! Möge er die bayrische 
Tradition in und um’s Marienheim mit bewahren helfen.    Marianne Stein

Der kleinste Maibaum im Landkreis:
Die Bulls im Marienheim
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Inh. Anja Volk
Marktplatz 8, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

hul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie
kleine Geschenke

und noch viel mehr!

Mo - Fr: 8.30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Sa: 8.30 - 12 Uhr

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

Es ist mal wieder soweit! Unter dem Motto „Have a nice day“ wird der 
Chor der evangelischen Kirchengemeinde Grafing heuer das erste Mal 
sein traditionelles Benefiz-Sommerkonzert an zwei Orten geben: Am 
Samstag, den 4. Juli 2015, findet die erste Veranstaltung um 19:30 Uhr 
in der Auferstehungskirche in Grafing statt und am Sonntag, den 5. Juli 
2015, um 17:00 Uhr die zweite in der Klosterkirche auf Schloss Zinneberg.
Unter der Leitung von Rita König erwartet die Zuhörer wieder ein reichhal-
tiges und vielfältiges Chorprogramm: Von der eher romantischen Motette 
„Dextera Domini“ von César Franck und der schlichten, aber ergreifenden 
Motette „Locus iste“ Anton Bruckners werden mit den Chorälen „I will 
sing with the spirit“ und „The Lord bless you and keep you“ von John 
Rutter Brücken geschlagen zu Pop-Gesängen wie dem „Earth Song“ von 
Michael Jackson.
Hoch aktuelle Bitten für ein friedvolles Zusammenleben kommen in den 
hebräischen Liedern „Hine ma tov“, „Hevenu shalom alechem“ und dem 
Kanon „Shalom chaverim“ zum Ausdruck. Als Solisten treten auf: Maria 
Lammel und Luise Dirmhirn (Sopran), Rita König (Alt), Martin Baumann 
(Bariton) sowie Sepp Biesenberger und Bernhard Huhn (Bass). Musikalisch 
begleitet wird der Chor von Ruth Hofmann und Harald Müller am Klavier 
sowie Dorothe Propstmeier mit der Querflöte.
Wie immer ist der Eintritt frei – Spenden fließen wie immer gemeinnützigen 
Projekten zu. Die Musizierenden freuen sich auf voll besuchte Veranstal-
tungen. 					               Peter  Schindler
 

Obwohl erst rund ein Jahr alt, fanden die Anwohner des Postangers in der 
Glonner Ortsmitte ihren Spielplatz mittlerweile  etwas unansehnlich und 
ungepflegt. Man war sich schnell einig und beschloss hier mit vereinten 
Kräften diesen wieder etwas  aufzuhübschen. So wurden am Samstag den 
16.5. gemeinschaftlich Grasnaben entfernt, die Hecke ausgeputzt sowie 
Müll von der angrenzenden Winhartwiese eingesammelt. 
Die Gemeinde hatte zuvor den Rindenmulch und einen Container bereit-
gestellt. Sand wurde ebenfalls noch von der Marktgemeinde direkt am 
folgenden Montag ergänzt. Der „arbeitsreiche“ Samstag klang dann am 
Abend mit einem gemütlichen Grillen mitten auf dem Postanger aus.    	
						      Stefan Gippert

Postangerer hübschen ihren Spielplatz auf:
Erst arbeiten, dann grillen

Konzert in Zinneberg:
Chor mit buntem Programm
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten ab April:
Wochentags von 11.30 bis 14 h geöffnet und wieder ab 17 h, 

Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11.30 geöffnet. Dienstag Ruhetag.

 

 ZÜNDAPP-Treffen
am Sa, 4. Juli
ab 10 h im Biergarten

Auf geht's zum Biergartln

 www.markt-glonn.de

„Wie schmeckt Fenchel?, „Muss man Tomaten schälen?“, „Was ist in 
einem gesunden Frühstück alles drin?“ - diese und viele weiteren Fragen 
beantwortete Veronika Platzer von der Firma Edeka Simmel den Hort-
kindern der Kita Glonn. Und weil gesunde Ernährung am besten über 
schmecken, fühlen, probieren und selber machen geht, vermittelt Veronika 
Platzer das wichtige Thema mittels Sinnesparcour: mit verbundenen Augen 
probieren, Obst- und Gemüsesorten ertasten und probieren und ein eigenes 
Frühstücksmüsli zusammenstellen. Bis auf den letzten Happen vertilgten 
die Kinder die leckeren Lebensmittel. Anhand dieser lebendigen Erfahrung 
konnten die Fragen zur Ernährungspyramide ganz locker ausgefüllt werden. 
Vielen Dank, uns Hortis hat es richtig Spaß gemacht!     Christine Gerneth

Hortkinder beim Simmel:
Gesundheit mit allen Sinnen erleben

Fragt man nach der Lieblingsfrucht, so kommt von den meisten die Ant-
wort „Erdbeere“!
Das hat nicht nur seinen Grund darin, dass sie in unseren Gärten und 
Feldern die erste reife Frucht im Jahreskreis ist, sondern auch, weil uns 
ihre Farbe anzieht, weil sie weich und süß unseren Gaumen verwöhnt, 
weil sie vielfältig zu Süßspeisen zubereitet werden kann, weil sie als 
Marmelade konserviert werden kann und weil sie sofort von der Hand in 
den Mund wandert.
Deshalb werden sich die Alltagsbegleiterinnen des Marienheimes mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern eine Woche lang der Erdbeere widmen 
und sie in jeder Form verarbeiten. Rezepte werden ausprobiert, Bowle 
oder Torte angerichtet, in Bastel- und Malarbeiten Dekorations- oder 
Gebrauchsgegenstände damit verziert. Natürlich wollen wir die Ergebnisse 
nicht nur für uns behalten! Wir wollen zum Abschluss der Genießer-Woche 
am Freitag, den 3. Juli vormittags vor dem Marienheim  unsere Ergebnisse 
präsentieren. Bei Regen findet man unseren Stand in der Eingangshalle. 
Wir freuen uns über Besucher! 

Marienheim Glonn:
Im Zeichen der Erdbeere

  

  

  

Version 
Marktschreiber -> 

Gewünschte 
Originalfassung -> 
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Man könnte es so ausdrücken: Was beim Leichtathleten das Sportabzeichen 
ist, ist beim Feuerwehrmann sein Leistungsabzeichen.
Die Jugendgruppe der Feuerwehr Glonn legte unter Leitung der Jugend-
warte Alexander Oeckl und Thomas Reichl das Leistungsabzeichen für 
den Löschaufbau erfolgreich ab. Vor dem Gerätehaus verfolgten Bürger-
meister Josef Oswald sowie andere Kameraden und Glonner Bürger das 
Geschehen. Die Abnahme der Prüfung erfolgte durch zwei Schiedsrichter 
der Kreisbrandinspektion Ebersberg. Die Prüfung beinhaltet die Beant-
wortung von Zusatzfragen, das Binden beziehungsweise Anlegen von 
Feuerwehrknoten, einen kompletten Löschaufbau in der Gruppe und den 
Aufbau einer Saugleitung - jeweils abzulegen in einer Maximalzeit, die 
nicht überschritten werden darf.
Dafür hat die Gruppe im Vorfeld der Prüfung mehrmals pro Woche geübt. 
Nach der Arbeit bzw. nach der Schule zwei Stunden harte Übung vor dem 
Feuerwehrhaus. Immer die gleichen Kommandos, immer die gleichen 
Handgriffe. Und alles auf Zeit, für Trödeln und langes Nachdenken bleibt 
keine Zeit. Alles muss in Fleisch und Blut übergehen. Dies haben die 16 
Floriansjünger mit viel Ehrgeiz und Fleiß unter Beweis stellen können.
			     Thomas Reichl 2. Jugendwart FFW Glonn

Jugend-Feuerwehr Glonn:
Kommando: Wasser Marsch

Sommerbiathlon – eine recht neue Sportart, die sich zunehmend immer 
größerer Beliebtheit erfreut. Es gibt sogar bereits Überlegungen, den Som-
merbiathlon als Olympische Disziplin aufzunehmen. Einziger Unterschied 
zum Winterbiathlon: Statt Langlaufen auf Ski wird beim Sommerbiathlon 
gelaufen. Zwischen den Runden gibt es Schießeinlagen im Stehend- und 
Liegendanschlag. Zwei Talente in diesem Sport kommen aus Glonn. Julia 
Hartl und Katharina Kotter. Auf der Bayerischen Meisterschaft, die in 
der Biathlon-Arena Ruhpolding stattfand, erreichte Julia im Sprint den 5. 
Platz bei den Damen und Katharina den 4. Platz bei den Juniorinnen. In 
der Staffel starteten beide für die Kadermannschaft aus Oberbayern. Hier 
erreichte Julias Team den 4. Platz. Katharina platzierte sich mit Ihrer 
Mannschaft auf Platz 2.				      Tobias Hartl

Schützen:
Erfolgreicher Sommerbiathlon

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu
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








 TÄUBERMEISTRING 
TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau

Für uns ist jedes Projekt so einzigartig wie seine Bewohner und 
der Ort an dem es steht.

Als kompetentes Team begleiten wir unsere Bauherren bei  
Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf bis zur  
Fertigstellung.

TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann
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Veranstaltungshinweise

Juni
Fr., 19.06. 
Anna Schackow & Fabian Wittkowski; Klezmer bis Tango, Schrottga-
lerie, Beginn: 20.00 Uhr
Sa., 20.06.
Williams Wetsox; Blues aus da Hoamat, Schrottgalerie, 20.00 Uhr
So., 21.06.
VoicesInTime; Konzert in Sonnenhausen, Beginn: 20.00 Uhr
Fr., 26.06.
Double Pete; Blues, Schrottgalerie, Beginn: 20.00 Uhr
Sa., 27.06.
Duo ritmico; Latin, Folk, Blues, Schrottgalerie, 20.00 Uhr
Sa., 28.06.
Patrozinium in der Pfarrkirche; Festgottesdienst mit Kirchenchor und 
Orchester anschließend Pfarrfest im Pfarrheim; 10 - 15 Uhr
Di, 30.06.
Gemeinderat, öffentliche Sitzung, Beginn: 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses

Juli
Sa., 04.07.
Zündapptreffen beim Haflhof in Münster,  Beginn: 10.00 Uhr
Sa., 04.07.
Fanclubtunier des FC Bayern Fanclub Glonn94, Sportgelände ASV 
Glonn, Beginn 11 Uhr
Di., 07.07.
Frauenfrühstück; "wer Filme macht, hat was zu erzählen", mit Werner 
Bertolan, Autor und Regisseur, kath. Pfarrsaal, 9 Uhr
Fr., 10.07.
Edi Fenzl & Jörg Danielsen - Blues, Schrottgalerie, 20.00 Uhr
Sa., 11.07.
15. Glonner Nachtflohmarkt; Marktplatz, Beginn 18 Uhr
Mi., 15.07.
KAB Glonn: Unterwegs in unserer Nachbarschaft: Die Schlosskapelle 
Wildenholzen - nach ihrer Restauration; Führung mit Hans Huber
treffpunkt Wildenholzen Schlosskapelle Beginn: 17.00 Uhr 
Fr., 17.06. - So., 19.06.
Chorausflug nach Würzburg, Info: brigitte@domes1.de
Sa.,18.07.
Robert Richter & Rusty Stone - Blues, Schrottgalerie, 20.00 Uhr
So., 26.07.,
Sommerkonzert in Zinneberg, Klosterkirche, Beginn: 19.00 Uhr

Zündapptreffen
Am 04.07.15 um 10 Uhr findet wieder im Biergarten im Haflhof 
das 3. Treffen der Zündappliebhaber statt. Man darf gespannt 
sein, welche Raritäten und Oldtimer diesmal zu sehen und zu 
bewundern sind

Sommerkonzert auf Schloss Zinneberg
So, 26. Juli 2015, 19:00 Uhr, Klosterkirche Zinneberg
In Kooperation mit dem Kloster Zinneberg und der Musikschule 
im Zweckverband kommunale Bildung findet auch in diesem Jahr 
wieder ein Sommerkonzert unter der Reihe "Orgelmusik auf Schloss 
Zinneberg" statt. In vielfältigen Kombinationen wird die Orgel als 
Musizierpartner von Sängern und Instrumentalisten präsentiert. Am 
Sonntag, 26. Juli 2015 um 19 Uhr, gesellen sich in der Klosterkir-
che zur Orgel der Kammerchor Con Moto, das Vivaldi-Ensemble, 
Dirk-Michael Kirsch (Oboe), sowie Thomas Pfeiffer (Orgel). Die 
Leitung hat Benedikt Haag.
Hauptwerk des Konzertabends wird die „Missa Sancti Alberti“ 
des Wiener Hofkapellmeisters und Mozart-Zeitgenossen Joseph 
Leopold Eybler sein. Mit der Aufführung seiner Messe für Chor 
und Streichorchester feiern wir Eyblers 250. Geburtstag. Dazu 
hören Sie Werke von Johann Sebastian Bach (330. Geburtstag im 
März 2015) Zwei ausgewählte Sonaten Bachs für Oboe und Orgel 
ergänzen das Programm und zollen dem großen Meister der Ba-
rockzeit zum Jubiläum Respekt und Anerkennung. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind herzlich willkommen.

Stars of Tomorrow
Kinder-Konzert  (ab 6 J.) des Münchner Rundfunkorchesters: 
Stars of Tomorrow – Junge Solisten zu Gast beim Orchester 
Der Kulturverein Glonn lädt alle Kinder und Eltern ein zu diesem 
Konzert im Studio 1 im Funkhaus am Samstag, den 20. Juni 2015 
– 14 Uhr, Auf dem Programm stehen: W. A. Mozart – Klavierkon-
zert Nr. 23, A-Dur, KV 488  und Henri Wieniawski – Konzert für 
Violine und Orchester (Auszüge) mit zwei jungen Solistinnen (15 
und 20 J. alt). Karten zu € 10,- (Erwachsene) und € 6,- (Kinder) 
- incl. MVV - erhalten  Sie bei B. Schneider Tel.4481.                                               
Zur Fahrt nach München werden in gewohnter Weise Fahrgemein-
schaften gebildet.

Glonner Dorffest 2015

Das Glonner Dorffest findet in diesem Jahr vom Freitag, 31. Juli 2015 bis 
Montag, den 3. August 2015 unter der Leitung von Trachtenvorstand Tho-
mas Sarreiter statt. Ausführliche Informationen in der nächsten Ausgabe.

Gesucht: Klimaschutz Energiepreis 2015
 Der Klimawandel ist Realität. Er beeinflusst unsere Lebensgrund-
lagen und die Entwicklungschancen zukünftiger Generationen. Aus 
diesem Grund sind wir gefordet, jetzt zu handeln. Der Klimawandel 
ist nicht mehr zu stoppen, wir können ihn aber durch überlegtes 
Umsteuern verlangsamen und damit auch die Folgen des Klima-
wandels mildern.
Mit dem Energiepreis möchte der Landkreis Ebersberg Initiativen 
zum Klimaschutz würdigen und die Bedeutung von engagiertem 
Eintreten für den Klimaschutz hervorheben. Privatpersonen, Ge-
werbebetriebe, Schulen oder auch andere öffentliche Einrichtungen 
sowie Vereine, Verbände und Gemeinden aus dem Landkreis Ebers-
berg  können sich bewerben. Gesucht werden Projekte auf dem 
Gebiet der Energieeinsparung, der effizienten Energienutzung und 
der Erzeugung regenerativer Energien. Machen Sie mit! Bewerben 
Sie sich mit Ihrem Beitrag zur Energiewende 2030 im Landkreis 
Ebersberg! Bewerbungschluss: 31. Juli 2015
http://www.energiewende-ebersberg.de/News/395/Energiepreis_2015.html

Diverses
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 					     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				   112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			   089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)

Öffnungszeiten  am Wertstoffhof
Ab 01.04.2015 bis 30.11.2015 ist der Wertstoffhof 

Mo., Mi., Do.,Fr., von 15 bis 18 Uhr
und am Samstag von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Diverses

Energiesprechstunde im Rathaus:
16.07.15: 15 - 18 Uhr, Reinhardt Täuber

Anmeldung bei Jutta Gräf, 08093/ 90 97 40, kostenlose Erstberatung

Juni  2015
Di	 23.06.	 Restmüll Ortskern
Mi	 24.06.	 Restmüll Außenbereich
Di	 30.06.	 BIO-Abfall

Juli 2015
Mo	 06.07.	 gelber Sack Ortskern
Di	 07.07.	 gelber Sack Außenbereich
Di	 07.07.	 Restmüll Ortskern
Mi	 08.07.	 Restmüll Außenbereich
Di	 14.07.	 Bio-Abfall
Di	 21.07.	 Restmüll Ortskern
Mi	 22.07.	 Restmüll Außenbereich
Di	 28.07.	 Bio-Abfall

Leerung gelber Sack!
Der gelbe Sack wird im Juli am Montag, den 06.07.2015 im Orts-
kern u. am Dienstag, den  07.07.2015 im Außenbereich abgeholt.
Der gelbe Sack wird im August am Montag, den 03.08.2015 
im Ortskern u. am Dienstag, den  04.08.2015 im Außenbereich 
abgeholt.
Der gelbe Sack wird im August / September am Montag, den 
31.08.2015 im Ortskern u. am Dienstag, den  01.09.2015 im 
Außenbereich abgeholt.

Seit 01.09.2012 können  nach  Abholung der gelben Säcke 2 Wo-
chen keine Säcke am Wertstoffhof angeliefert werden. Wir bitten 
alle Bürger die gelben Säcke am Abholtag bereit zu stellen. Wer 
sich nicht an diese Anweisung hält muss damit rechnen, dass er 
vom Wertstoffhofmitarbeiter zurückgewiesen wird u. die gelben 
Säcke zurücknehmen muss.
Säure – Batterien
Am Wertstoffhof besteht die Möglichkeit, Säurebatterien in allen 
Größen  kostenlos abzugeben.
Bitte  nur in den dafür vorgesehenen säuredichten Behälter geben.
Asbest- Abfälle und künstliche Mineralfaser 
kann am Wertstoffhof nicht angenommen werden. Eine Entsorgung 
dieser Abfälle kann nur in dicht verpackten Säcken an der Deponie 
Schafweide in Ebersberg erfolgen.
Eine lose Anlieferung ist nicht zulässig.
Motorgeräte
Wir bitten alle Bürger bei Abgabe von Rasenmähern usw. darauf 
zu achten, dass kein Benzin oder Öl im Gerät ist.
Geräte mit Flüssigkeiten müssen zurückgenommen werden.
Der Markt Glonn weist nochmals darauf hin, dass Bürger aus den 
Gemeinden Moosach und Baiern und Bruck Sperrmüll nicht am 
Wertstoffhof in der Haslacherstr. entsorgen dürfen.
Die Bürger der betroffenen Gemeinden müssen an den Wertstoff-
höfen ihrer Gemeinde entsorgen.

Das Glonner Frauenfrühstück im Juli
Der Glonner Filmemacher und Autor Werner Bertolan kommt am 
Dienstag, den 7.7.15 ins katholische Pfarrheim zum
Frauenfrühstück.- Denn "wer Filme macht, hat etwas zu erzäh-
len...". Werner Bertolan ist seit vielen Jahren rund um den Globus 
als Berg,- Reise- und Dokumentarfilmer unterwegs. Er traf dabei 
Menschen wie Reinhold Messner und Leni Riefenstahl.
Der Filmemacher wird  eine Kostprobe seines neuesten Films 
"Jenseits des Lichts" mitbringen. In dessen Mittelpunkt steht ein 
blinder Extrembergsteiger auf einer Klettertour in Jordanien.
Frühstücksbeginn 9 h, Vortrag um 10 h - Teilnahmegebühr 4 Euro, 
Frühstücksbeitrag nach Ermessen. Die neue homepage ist fertig! 
Zu finden bei google unter "Glonner Frauenfrühstück" mit schönen 
Bildern der letzten Veranstaltungen.Im August und September 
macht das Glonner Frauenfrühstück Sommerpause.

Einladung zum Patrozinium und Pfarrfest
Am 28. Juni 2015 findet in der Pfarrei St. Johannes-Baptist in Glonn 
das Patroziniumsfest  unseres Kirchenpatrons statt. Ab 10.00 Uhr 
feiern wir in der Kirche einen festlichen Gottesdienst und anschl. 
treffen wir uns im Pfarrheim. 
Dort kann man bei Essen und Getränken einen gemütlichen Ratsch 
halten. Für Kaffee und selbstgebackenen Kuchen ist gesorgt. Wer 
einen Kuchen bringen möchte, die Kuchenliste liegt in der Kirche 
auf, bitte tragen Sie sich ein. Heuer wird es wieder ein Quiz geben.
Unsere Ministranten übernehmen  das Aufpassen auf die Kinder. 
Der Pfarrer Siegfried Schöpf und der Glonner Pfarrgemeinderat 
freuen sich auf viele Pfarrfestbesucher.

Ausflug zur Landesgartenschau
Der Glonner Obst- und Gartenbauverein lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Interessierte ein zum diesjährigen Ausflug zur Lan-
desgartenschau nach Bad Ischl am 20. Juni 2015. 
Die traditionsreiche österreichische Kurstadt war über 60 Jahre 
Sommersitz von Kaiser Joseph und Kaiserin Elisabeth. Das Motto 
„Des Kaisers neue Gärten“ weist auf die Konzeption der Gar-
tenschau: Das historische Erbe wird erweitert mit zeitgemäßer 
Gartenarchitektur und Gestaltungsideen. 
Zum Ausflugsprogramm gehört auch eine Schifffahrt auf dem 
Wolfgangsee. Mit einer gemeinsamen Einkehr findet der Ausflug 
einen geselligen Abschluss. Kosten für Bus, Eintritt und Schiffsfahrt 
35 €. Abfahrt: 7 Uhr, Bahnhofstraße Glonn, Rückkehr gegen 20 
Uhr. Anmeldung bei Christa Reichl (08093/3312). 

Babymassage Kurs
im Kindergarten der Kita Glonn Klosterweg 9, Beginn am 02.07. 
bis 30.07. 2015 - 5 x Donnerstag von 9:15  - 10:45 Uhr
Information und Anmeldung: Elisabeth Skublics Tel. 08093/9054670   
e.skublics@arcor.de, web: www.kijufa.de
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